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Liebe Leserin, lieber Leser,

wir freuen uns, dass Sie unserer Broschüre Ihre Aufmerksamkeit schenken.

Sie erhalten beim Durchblättern einen Überblick über die zahlreichen Angebote
unserer Lebenshilfe. Wir begleiten Menschen von jung bis alt und in allen
Lebensbereichen. Stets tun wir dies mit dem Ziel, unseren Teil zu einer inklusiven
Gesellschaft beizutragen.

In den vergangenen Jahrzehnten hat es eine überaus positive Entwicklung in der
Angebotsvielfalt für Menschen mit Behinderung gegeben. Die Nutzenden treten
selbstbewusster für ihre Rechte ein und haben einen großen Anteil daran, dass
Selbstbestimmung, Individualisierung und Freiheit eine große Rolle spielen. Für uns als
Lebenshilfe sind diese Werte eine Selbstverständlichkeit.

Getreu unserem Motto „Hand in Hand mit Herz und Humor, so haben wir es auch in
Zu- kunft vor“ möchten wir uns jederzeit der Weiterentwicklung unserer Angebote
stellen und eine stetige Offenheit und Neugier bewahren.

Auf den folgenden Seiten können Sie unsere Lebenshilfe nun etwas besser
kennenlernen. Sie werden sehen, dass wir Unterstützung in allen Lebenslagen
anbieten. Angefangen im Kindergarten, über die Schule, die Freizeitgestaltung, ein
geeignetes Zuhause bis hin zu Arbeitsplätzen – wir sind in allen Lebensbereichen aktiv.

Besonders freuen wir uns darüber, dass unsere Angebote in dieser Broschüre
erstmalig auch in zertifizierter Leichter Sprache dargestellt werden.

Gerne stehen wir Ihnen für einen persönlichen, telefonischen oder schriftlichen
Kontakt zur Verfügung.

Viel Spaß beim Lesen!

Herzlichst 
Ihre Lebenshilfe Rheinisch-Bergischer Kreis
mit der WMB, den Offenen Hilfen und dem Hotel FIT 

Zugunsten einer besseren Lesbarkeit wird bei den Textfeldern in Leichter Sprache auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen
männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

 Sie finden alle aktuellen Informationen 

zu unseren Angeboten 

auf unserer Webseite www.lebenshilfe-rbk.de

Herzlich willkommen!
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Kreisvereinigung seit 1971
Die Lebenshilfe Rheinisch-Bergischer Kreis schloss
sich 1971 aus den Ortsvereinen Köln-Porz (seit 1962)
und Bergisch Gladbach (seit 1971) zur heute noch
bestehenden Kreisvereinigung zusammen. Damals
gab es im Rheinisch-Bergischen Kreis und in Köln-
Porz weder Kindergärten, noch Schulen,
Werkstätten oder Wohnhäuser für Menschen mit
Behinderung.

Eine Elterninitiative
Die eigene Betroffenheit von Eltern, die Sorge um
die Zukunft der Kinder mit Behinderung und der
feste Glaube an die Möglichkeiten eine gute
Lebensqualität zu schaffen, gaben den Anstoß zur
Gründung der Elterninitiative. In den Anfängen ging
es vor allem um den Austausch von Erfahrungen,
gegenseitige Unterstützung und das
Brückenschlagen zu anderen Eltern von Kindern mit
und ohne Behinderung.

Ein Meilenstein
Bis zum ersten Wohnhaus (1982) war es ein weiter
Weg, der mit dem Sammeln von Geldern, dem
Stellen von Anträgen in einem gänzlich
unbekannten Gebiet und dem Überwinden vieler
bürokratischer Hindernisse gepflastert war. Doch
nach Eröffnung 

des ersten Hauses folgten bald weitere Wohnhäu-
ser, sodass bis heute eine gut ausgebaute „Wohn-
landschaft“ entstand.

Unterstützung
Neben der tatkräftigen Gestaltung und Einrichtung
der Wohnhäuser lag ein weiterer Fokus auf dem
Ausbau eines Angebots von Beratung und Unter-
stützung der Angehörigen. Daraus entstand das
Angebot der Offenen Hilfen (1991) sowie die Fort-
führung bzw. Weiterentwicklung der Jugend- und
Freizeitarbeit.

Ein professionelles Unternehmen
Als Mitgesellschafterin bei Inclusio Rhein-Berg
gGmbH, WHB Refrath gGmbH und den Lebenshilfe
Werkstätten Leverkusen Rhein-Berg gGmbH trägt
die Lebenshilfe Rheinisch-Bergischer Kreis zur Ent-
wicklung und zum Erhalt teilhabeorientierter Frei-
zeit- und Wohnangebote sowie Arbeitsplätze bei.
Das im Jahre 2003 gegründete Inklusionsunterneh-
men Hotel FIT in Much bietet in diesem Sinne sieben
Arbeitsplätze für Menschen mit geistigen, psychi-
schen und körperlichen Einschränkungen auf dem
ersten Arbeitsmarkt.

Die Lebenshilfe
Ein Überblick

Das heutige Angebot der Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung e.V. Rheinisch-Bergischer
Kreis und seiner Gesellschaften reicht von der umfassenden Betreuung und Begleitung von
Kindern und Jugendlichen mit Behinderung über umfangreiche Wohn- und Beratungsmöglich-
keiten bis hin zu einem inklusiven Hotel. 
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Die Lebenshilfe Rheinisch-Bergischer Kreis gibt es seit 1971.

1982 hatten wir das erste Wohnhaus für Menschen mit Behinderung.

Heute haben wir 6 Wohnhäuser, Außen·wohn·gruppen und das Betreute

Wohnen. Seit 1991 beraten wir Familien mit dem Angebot Offene Hilfen.

Wir machen viel für junge Menschen mit Behinderung.

Wir haben ein großes Freizeit·angebot. 

Wir haben Arbeit im Hotel FIT für Menschen mit Behinderung. 

Wir unterstützen viele weitere Einrichtungen für Menschen mit Behinderung.
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Offene Hilfen
Ein viefältiges Angebot für eine individuelle Unterstützung
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Die Offenen Hilfen sind ein ambulanter Dienst, der Begleitung und Unterstützung
für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige im Alltag bietet. Die Auf-
gaben reichen von individuellen Betreuungseinsätzen im Alltag über Ferien- und
Freizeitangebote bis hin zu Schul- und Kindergartenbegleitung.

Familienunterstützender Dienst
Der FUD unterstützt und begleitet Kinder,
Jugendliche und Erwachsene mit Behinderung
in ihrer vertrauten Umgebung, fördert
lebenspraktische Kompetenzen und bietet
dabei die Gelegenheit, Freizeit unabhängig
von den Eltern zu gestalten. Mit Hilfe des
zuverlässigen und kompetenten Teams von
Mitarbeitenden bekommen Eltern wieder
mehr Zeit zum Ausruhen und Regenerieren.
Voraussetzung für eine vertrauensvolle
Zusammenarbeit ist eine gegenseitige
„Sympathie“ aller Beteiligten. Die Absprache
über Einsatzzeiten und Länge erfolgt je nach
Bedarf ganz individuell zwischen den Eltern
und Mitarbeitenden des FUD.

Schul- und Kindergartenbegleitung
Kinder und Jugendliche mit besonderem
Förderbedarf erhalten die Möglichkeit, mit
der Unterstützung durch eine Inklusionshilfe
den Schul- oder Kindergartenalltag zu
bewältigen. Je nach Bedarf erfolgt

Unser Angebot Offene Hilfen 

ist für Menschen mit Behinderung da:

• Wir betreuen Kinder und Jugendliche zu Hause. 

• Wir begleiten Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der Freizeit.

• Wir begleiten Kinder und Jugendliche in der Kita und in der Schule.

• Wir begleiten Kinder, Jugendliche und Erwachsene in den Ferien.

Wir wollen Menschen mit Behinderung fördern.

Und wir wollen die Familien ent·lasten.

die Unterstützung bei der Kommunikation,
der Umsetzung der Lerninhalte, der
Organisation und Strukturierung des Alltags
oder bei der Anleitung zu lebenspraktischem
Handeln. Die Integration in den Klassen- bzw.
Gruppenverband, eine angemessene
Schulausbildung als auch die Entwicklungs-
förderung der individuellen Fähigkeiten des
jeweiligen Kindes sind Ziel der Schul- und
Kindergartenbegleitung.

Ferien- und Freizeitangebote
Die Offenen Hilfen bieten ein buntes
Spektrum an Ferien- und Freizeitangeboten
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit
Behinderung an – stets mit viel Spaß, guter
Laune und die individuellen Wünsche
berücksichtigend. Menschen treffen sich in
fröhlichen Runden, verreisen gemeinsam,
knüpfen neue Kontakte und gehen
Freundschaften ein. Eine Übersicht der
Angebote erscheint jährlich im Ferien- und
Freizeitprogramm.



Die WMB
Gemeinsam leben – ein Zuhause schaffen

Der Wunsch, Menschen mit geistiger Behinderung ein Zuhause zu schaffen, 
das auf ihre Wünsche, Bedürfnisse und Entwicklungen eingerichtet ist, gab
den Anstoß für die Gründung der WMB gGmbH im Jahr 1982.
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Heute besteht nicht nur in Rösrath ein differenziertes Wohnangebot,
sondern auch in Bergisch Gladbach und Overath. Die verschiedenen
Wohnmöglichkeiten und tagesstrukturierenden Angebote machen
eine individuelle und umfassende Betreuung und Förderung der
Nutzenden möglich. Unsere Wohneinrichtungen bieten neben einem
geschützten Raum zum Rückzug gleichzeitig viele Entfaltungsmög-
lichkeiten, wodurch sich unsere Nutzenden wohlfühlen. 

Ziel unserer Arbeit ist es, Menschen darin zu unterstützen, ein Leben so
selbstbestimmt wie möglich zu führen, unabhängig von Art und
Schwere der Beeinträchtigung. Wir wollen gemeinsam leben, gemein-
sam genießen und gemeinsam lachen

Unsere Wohnangebote
Zurzeit leben 160 Menschen mit geistiger und/oder mehrfacher Be-
hinderung in sechs Häusern und zwei Außenwohngruppen der WMB.
Weiterhin gibt es das Angebot des „Betreuten Wohnens“, welches ein
selbstständiges Leben in ihrer eigenen Wohnung ermöglicht.
An stetig wachsenden Standorten schaffen wir für unsere Nutzenden
ein auf sie abgestimmtes Umfeld.

Die WMB hat Wohn·angebote für Menschen mit

Behinderung. Wir haben 6 Wohnhäuser und 2

Außen·wohn·gruppen.

Und wir haben das Betreute Wohnen.

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung, wo es nötig

ist. Wir wollen:

• Menschen mit Behinderung sollen sich

 in ihrem Zuhause wohl fühlen.

• Und sie sollen so selbst·ständig wie möglich leben können.
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WOHNHAUS SCHILDGEN
Ort: Bergisch Gladbach
Eröffnung: 1992
Nutzende und Gruppen: 
20 Menschen in drei Gruppen
Schwerpunkt: 
Menschen mit schwerer und 
mehrfacher Behinderung

WOHNHAUS KÖLNER
STRASSE Ort: Rösrath
Eröffnung: 2011
Nutzende und Gruppen: 
24 Menschen in drei Gruppen
Schwerpunkt: 
psychosoziale Betreuung

WOHNHAUS STEINENBRÜCK
Ort: Overath-Steinenbrück
Eröffnung: 1991
Nutzende und Gruppen: 
10 Menschen
Schwerpunkt: 
Menschen mit besonders 
herausforderndem Verhalten

WOHNHAUS PANNHOF
Ort: Rösrath
Eröffnung: 1998
Nutzende und Gruppen: 
23 Menschen in drei Gruppen
Schwerpunkt: 
pflegebedürftige Menschen 
mit Behinderung, Tagdienst

WOHNHAUS
HOFFNUNGSTHAL Ort: Rösrath
Eröffnung: 2005
Nutzende und Gruppen: 
22 Menschen in drei Gruppen
Schwerpunkt: 
psychosoziale Betreuung

WH SCHARRENBROICHER STR.
Ort: Rösrath
Eröffnung: 1982
Nutzende und Gruppen: 
39 Menschen in fünf Wohngruppen
Schwerpunkt: 
ältere, pflegebedürftige Menschen 
mit Behinderung, Tagdienst



Weitere Wohnangebote
Individuell und selbstbestimmt

Unsere Außenwohngruppen
Diese besondere Wohnform bietet Menschen mit Behinderung, die ein
hohes Maß an Selbstständigkeit besitzen, die Möglichkeit, in kleinen
Wohngruppen zu leben. Im Frühjahr 1996 wurde die erste Wohngrup-
pe eröffnet. Heute gibt es neben den Zweier-Wohngemeinschaften
auch eine Sechser-Wohngruppe. Zurzeit leben 14 Nutzende in fünf
Wohnungen. Das Leben in den Außenwohngruppen erfordert ein aus-
geprägtes Maß an Selbstständigkeit. Die Nutzenden müssen alle alltäg-
lichen Arbeiten wie Einkaufen, Kochen, Wäsche waschen, die Wohnung
in Ordnung halten, zum großen Teil selbst bewältigen.

Ambulant Betreutes Wohnen
Das Ambulant Betreute Wohnen ist seit 1996 ein Angebot der WMB
für diejenigen, die in einer eigenen Wohnung leben. Die
notwendige und gewünschte ambulante Unterstützung zum
selbstständigen Wohnen wird von den Mitarbeitenden der WMB in
Form von regelmäßigen Hausbesuchen, Beratung, Begleitung und
Hilfen in allen Lebenslagen geleistet. Selbstständig, aber nicht
allein. Sei es der Gang zum Amt oder ein Arztbesuch, die
Organisation des Haushalts, Probleme im sozialen Umfeld oder die
Freizeit- und Urlaubsgestaltung – die Mitarbeitenden sind da, wo
sie gebraucht werden. 

10 / 

Das Betreute Wohnen der WMB ist ein Angebot für erwachsene Menschen 
mit einer geistigen Behinderung, die in einer eigenen Wohnung leben möchten.
Durch die ambulante Betreuung eröffnen wir Menschen mit einer geistigen
Behinderung die Möglichkeit einer weitgehend selbstständigen Lebensführung. 

Wir haben weitere Wohn·angebote 

für erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung:

• Außen·wohn·gruppen

• Betreutes Wohnen

Die Bewohner sind so selbst·ständig wie möglich. 

Die Bewohner vom Betreuten Wohnen bekommen Hilfe.

Unsere Mitarbeiter helfen im Alltag, bei Arzt·besuchen und in der Freizeit.
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Freizeit
Die eigene Freizeit individuell gestalten zu können ist
Bestandteil der subjektiv empfundenen Lebensqua-
lität. Neben regelmäßigen Treffen, Spiele-Abenden,
künstlerischen und kreativen Angeboten wird darü-
ber hinaus in Form von Ausflügen und Ferienfreizei-
ten auch die Möglichkeit geboten, Kontakte zu knüp-
fen und zu pflegen.

Freude
Im Treff F. stehen Spaß und Freude im Vordergrund,
während Forderung und Förderung an dieser Stelle
in den Hintergrund treten.

Fortbildung
Erwachsenenbildung kann auch für Menschen mit
geistiger Behinderung zu einer Steigerung des Selbst-
wertgefühls, des Selbstvertrauens und der Zufrie-
denheit mit dem eigenen Leben beitragen. Bereits
erlangtes Wissen und erworbene Fähigkeiten können
dadurch gefestigt und erweitert sowie Kreativität ent-
faltet werden. Ergänzend dazu kann eine Hilfestel-
lung zur Bewältigung alltäglicher Herausforderungen
geleistet werden – auch im Hinblick auf den Umgang
mit sich selbst und seinen Mitmenschen.

Wir beraten und begleiten
+ beim Erhalt/Aufbau sozialer Kontakte
+ im Umgang mit Behörden
+ bei Anspruch auf Sozialleistungen
+ bei finanziellen Angelegenheiten
+ bei der Freizeit- und Urlaubsgestaltung
 

Treff F.
Hauptstr. 30
51503 Rösrath
Tel. 02205 – 80 95 58 86

Vom PC-Kurs über den Umgang mit Geld und das Ko-
chen einfacher Gerichte gibt es viele weitere Möglich-
keiten, Neues und Praktisches dazu zu lernen.

Beratung
Wir möchten Menschen mit Behinderung bei der
Gestaltung und Erreichung ihrer individuellen Le-
bensziele fachlich und kompetent beraten und Sie
dabei unterstützen, alle möglichen und gewünschten
Hilfestellungen wahrnehmen zu können.

Treff F.
Freizeit, Freude, Fortbildung und Beratung

Der Treff F. in Rösrath vervollständigt seit 2013 unsere inno-
vativen Angebote und bietet eine zusätzliche Anlaufstelle zum
Treffen, Austauschen und Verweilen. 
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Unser Treff F. in Rösrath hat viele Angebote 

für Menschen mit Behinderung:

• Wir treffen uns und wir machen Spiele·abende.

• Wir malen und basteln.

• Wir machen Ausflüge und fahren zusammen in die Ferien. Wir

machen auch Koch·kurse und lernen den Umgang mit Geld.

Treff F. hat noch viel mehr Angebote. 

Wir helfen Menschen mit Behinderung, ihre Ziele zu erreichen.



Die KoKoBe RBK Süd ist zuständig für Menschen, die
Wir unterstützen unsere Nutzenden beim Finden in
Bergisch Gladbach, Kürten, Odenthal, Overath und
einer passenden Wohnform, beraten zum BEI_NRW,
Rösrath leben. 

Unsere Beratung ist kostenlos, wir unterliegen der
Schweigepflicht und unsere Räume sind barrierefrei
zu erreichen. Wir sind mit vielen Fachdiensten im
RBK vernetzt, etwa mit Wohnanbietern, Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung, Schulen, anderen 
Beratungsstellen, Behörden, etc.

KoKoBe
Kontakt, Beratung und Koordinierung

Die KoKoBe Rheinisch-Bergischer Kreis (Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungs-
stelle) ist eine neutrale Beratungsstelle für erwachsene Menschen mit einer
geistigen und oder mehrfachen Behinderung sowie deren Angehörige. 
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KoKoBe ist eine Abkürzung. 

• Das erste Ko bedeutet: 

koordinieren oder: etwas mit anderen ab•sprechen.

• Das zweite Ko bedeutet: Kontakte machen.

• Und Be bedeutet: beraten.

Die KoKoBe berät erwachsene Menschen mit einer geistigen Behinderung.

Die KoKoBe berät erwachsene Menschen mit mehr•facher Behinderung.

Und die KoKoBe berät Familien von Menschen mit Behinderung.

Die KoKobe RBK Süd ist zu erreichen unter:
für Menschen mit Behinderung, Schulen, anderen
KoKoBe RBK Süd
Beratungsstellen, Behörden, etc. Carl-Orff-Str. 8
 51503 Rösrath
 02205 – 91 92 410
 E-Mail: mail@kokobe-rbk.de

 Unsere Homepage finden sie unter: 
 www.kokobe-rbk.de

Wir unterstützen unsere Nutzenden beim Finden
einer passenden Wohnform, beraten zum BEI_NRW,
zu Freizeitangeboten, bei Fragen zum Berufsleben,
Anträgen im Bereich der Eingliederungshilfe u.v.m.
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Kooperation
Das Hotel FIT ist Gründungs-
mitglied der EMBRACE Hotel-
kooperation, die Anfang 2007 von
11 integrativen Hotelbetrieben in
Deutschland gegründet wurde.
Weitere Informationen dazu
finden Sie auf unserer
Internetseite www.hotel-fit.de



Hotel FIT
Freizeit – Inklusion – Tagung im Bergischen Land
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Das FIT präsentiert sich als modernes Tagungs- und Freizeithotel mit vielfältigen Möglichkeiten 
und komfortabler Einrichtung. Durch die barrierefreie Gestaltung, im wörtlichen und
übertragenen Sinn, ist die gesamte Anlage erlebbar für alle Gäste und Mitarbeitenden. Sechs
Doppelzimmer sind zudem komplett rollstuhlgerecht eingerichtet.

Freizeit
Egal ob Vereine, Clubs, Gruppenreisende, Familien
oder Alleinreisende – im FIT findet jeder Gast ein
passendes Freizeitangebot. Der speziell konzipierte
Hochseilgarten für Menschen mit und ohne Behin-
derung ist die Attraktion im Hotel FIT. Die hügelige
Landschaft um das Hotel FIT mit ihren grünen Wie-
sen, den Wäldern und den traumhaften Bergen lädt
einen förmlich ein, sie zu Fuß zu oder mit dem Fahr-
rad zu erkunden. 

Inklusion
Für uns bedeutet das die Schaffung von Arbeits-
plätzen auf dem 1. Arbeitsmarkt für Menschen mit
Behinderung. Im Hotel FIT kommen Menschen mit
und ohne Behinderung als Mitarbeitende und Gäs-
te zusammen. Alle Mitarbeitenden werden dabei mit
ihren unterschiedlichen Fähigkeiten und Kompeten-
zen am für sie bestmöglichen Ort eingesetzt und in
ihrem Berufsalltag durch eine sozialpädagogische
Arbeitsassistentin begleitet und unterstützt.

Tagung
Unter anderem sind die Besucherinnen und Besu-
cher unseres Hauses Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Tagungen, Konferenzen oder Seminaren.
Das ländlich gelegene Hotel FIT befindet sich im
wunderschönen Bergischen Land, vor den Toren der
Stadt Köln. Die großen Grünflächen und die
idyllische Lage bieten unseren Gästen eine
entspannte Atmosphäre fernab vom Lärm und
Hektik der Stadt. Der ideale Ausgangspunkt für eine
erfolgreiche Veranstaltung. 

Gastronomie
Lassen Sie sich von unserer Küche und unserem Ser-
vice verwöhnen. Auf Vorbestellung erhalten sie mor-
gens, mittags und abends ein reichhaltiges Buffet,
bei dem Sie unter anderem eine Salatbar und vege-
tarische Gerichte finden. Am Wochenende bieten wir
saisonale Köstlichkeiten und bergische Waffeln an.
Hier heißt FIT: Frische Zutaten, Idyllische Lage und
Traumhafte Aussicht!

Wir sind stolz auf das Hotel FIT im Bergischen Land.

Das Hotel liegt ruhig und ist barriere·frei.

Die Zimmer sind schön und unser Essen ist gut und frisch.

Menschen mit und ohne Behinderung arbeiten im Hotel Fit.

Und wir freuen uns über Gäste mit und ohne Behinderung.

Unsere Gäste können viel in der Natur machen.

Oder unseren Hoch·seil·garten aus·probieren.

Viele Gäste machen bei uns eine Schulung oder eine Konferenz.
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Berghausen 30
53804 Much
Telefon: 02245 – 600 10
Fax: 02245 – 600 13 10
Email: fit@hotel-fit.de
Internet: www.hotel-fit.de

Ludwig-Erhard-Straße 11
51503 Rösrath 
Telefon: 02205 – 92 20-0
Fax: 02205 – 92 20-20
Email: info@wmb-online.de
Internet: www.lebenshilfe-rbk.de
Mo – Do 8:00 – 16:00 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ludwig-Erhard-Straße 9
51503 Rösrath 
Telefon: 02205 – 89 47 13
Fax: 02205 – 89 47 14
Email: mail@lebenshilfe-rbk.de
Internet: www.lebenshilfe-rbk.de
Mo – Fr 9:00 – 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

 Wir sind auch auf Facebook
und Instagram zu finden.


